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Bezirksamt Mitte von Berlin Datum: 20.03.2025 
Stadtentwicklung und Facility Management Tel.: 44600 
SE FM 

Bezirksamtsvorlage Nr. 857 
zur Beschlussfassung - 
für die Sitzung am Dienstag, dem 08.04.2025 

1. Gegenstand der Vorlage:

Einbringung einer Vorlage - zur Kenntnisnahme bei der Bezirksverordneten-versamm-
lung zur Drucksache Nr. 0682/VI, Beschluss vom 19.01.2023 betrifft:

Ausstellungsarbeit in den Gebäuden Rathaus Mitte – gute Realität

2. Berichterstatter/in:

Bezirksstadtrat Gothe

3. Beschlussentwurf:

I. Das Bezirksamt beschließt die beigefügte Vorlage - zur Kenntnisnahme – betrifft
„Ausstellungsarbeit in den Gebäuden Rathaus Mitte – gute Realität “ als
Schlussbericht.

Sie ist bei der Bezirksverordnetenversammlung einzubringen.

II. Mit der Durchführung des Beschlusses wird der Geschäftsbereich Stadtentwicklung
und Facility Management beauftragt.

III. Veröffentlichung: ja

IV. Beteiligung der Beschäftigtenvertretungen: nein
a) Personalrat:
b) Frauenvertretung:
c) Schwerbehindertenvertretung:
d) Jugend- und Auszubildendenvertretung:

4. Begründung, Rechtsgrundlage und Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanz-
planung:

bitten wir, der beigefügten Vorlage an die Bezirksverordnetenversammlung zu entneh-
men.

5. Gleichstellungsrelevante Auswirkungen:
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6. Behindertenrelevante Auswirkungen:

7. Integrationsrelevante Auswirkungen:

8. Sozialraumrelevante Auswirkungen:

9. Auswirkungen auf den Klimaschutz

10. Mitzeichnung(en):

Bezirksstadtrat Gothe 
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Bezirksamt Mitte von Berlin Datum: 20.03.2025 
Stadtentwicklung und Facility Management Tel.: 44600 

Bezirksverordnetenversammlung Drucksache Nr.: 0682/VI 
Mitte von Berlin 

Vorlage -zur Kenntnisnahme- über 

Ausstellungsarbeit in den Gebäuden Rathaus Mitte – gute Realität 

Wir bitten zur Kenntnis zu nehmen: 

Die Bezirksverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 19.01.2023 folgendes Ersuchen 
an das Bezirksamt beschlossen (Drucksache Nr. 0682/VI) 

Das Bezirksamt wird ersucht: 

zur Auswertung für das Rathaus der Zukunft und zur Würdigung der Arbeit gemeinsam mit 
Beteiligten die seit Jahren in den Rathausgebäuden des Bezirks Mitte stattfindende, 
vielfältige ehrenamtliche Ausstellungsarbeit auszuwerten und darzustellen. 
Deutlicher Punkt darin soll auch die langjährige, engagierte Arbeit der externen, meist 
ehrenamtlichen Organisator:innen sein. Dabei ist zeitlich und in den Schlussfolgerungen der 
absehbare Übergang aus dem Gebäude Karl-Marx-Allee 31 hin in das Rathaus der Zukunft 
relevant und zu beachten. 

Das Bezirksamt hat am  08.04.2025          beschlossen, der Bezirksverordnetenversammlung dazu 
Nachfolgendes als Schlussbericht zur Kenntnis zu bringen: 

Die externen Ausstellungsräume des Mitte Museums im Rathaus Tiergarten thematisieren die 
Zeit des Nationalsozialismus im Bezirk Mitte. Die Dependance wird darüber hinaus regelmä-
ßig für Veranstaltungen wie Lesungen und Filmvorführungen genutzt, um ein lebendiger Treff-
punkt für den kulturellen Austausch im Kiez zu sein. 

Die Galerie im Rathaus Mitte bietet Künstlerinnen und Künstlern, Vereinen, Initiativen  
oder auch Schüler*innenprojekten einen prominenten und attraktiven Raum zur Präsentation 
ihrer Arbeiten.  
Ausstellungen von Autofotografie-Projekten in der Berolina Galerie sind somit prinzipiell mög-
lich, sollten jedoch aufgrund der starken Auslastung der Galerie mit entsprechendem Verlauf 
geplant werden. 
Die Galerie wurde in der Vergangenheit von Frau Wartenberg ehrenamtlich organisiert und 
wird aktuell von Frau Diana Achtzig dankenswerterweise im Ehrenamt betrieben. Es wurden in 
der Vergangenheit die Möglichkeiten der Galerie regelmäßig genutzt.  
Derzeitig sind aus Kapazitätsgründen nicht mehr als 6 Ausstellungen im Jahr realisierbar. 
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Für die Ausstellungsarbeit im neuen Rathaus der Zukunft sind ebenfalls Flächen im Raumpro-
gramm eingeplant. 
 
 

A) Rechtsgrundlage:  

§ 13 i.V. mit § 36 BezVG 

B) Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung 

a. Auswirkungen auf Einnahmen und Ausgaben: 

keine 

b. Personalwirtschaftliche Auswirkungen: 

keine 
 

C) Auswirkungen auf den Klimaschutz 
 
Keine Auswirkungen 

Berlin, den  

Bezirksstadtrat Gothe Bezirksbürgermeisterin Remlinger 
  
  


	1. Gegenstand der Vorlage:
	2. Berichterstatter/in:
	3. Beschlussentwurf:
	4. Begründung, Rechtsgrundlage und Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung:
	bitten wir, der beigefügten Vorlage an die Bezirksverordnetenversammlung zu entnehmen.
	5. Gleichstellungsrelevante Auswirkungen:
	6. Behindertenrelevante Auswirkungen:
	7. Integrationsrelevante Auswirkungen:
	8. Sozialraumrelevante Auswirkungen:
	9. Auswirkungen auf den Klimaschutz
	10. Mitzeichnung(en):

